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Via Solutions Südwest gibt BAB A5 frei 

 

Ab dem 17.Juli rollt der Verkehr auf der BAB A5 wieder sechsspurig. 

Voraussichtlich bereits ab Montag, 14. Juli, wird mit dem Abbau der 

Absperrungen (Baken) an der dritten Spur zwischen Appenweier und 

Offenburg (Los 8) begonnen. Am 16. Juli erfolgen letzte Tests bezüglich 

Griffigkeit und Ebenflächlichkeit. Wenn diese erfolgreich verlaufen, gibt 

das Regierungspräsidium die Strecke frei. 

 

„Wir freuen uns, den Neubauabschnitt fertigzustellen und für den 

sechsspurigen Verkehr freigeben zu können. Wie angekündigt, entlasten 

wir damit die Verkehrsteilnehmer vor den Sommerferien deutlich“, sagt 

Arnaud Judet, Geschäftsführer von Via Solutions Südwest. 

 

Via Solutions Südwest beendet damit nach rund fünf Jahren Bautätigkeit 

die Arbeiten am gesamten Neubauabschnitt von 41,5 Km Länge auf der 

BAB A5 vorzeitig. Vertraglich vereinbart war die Gesamtfertigstellung aller 

Bauarbeiten spätestens bis zum 30. September 2014.  

 

Eine offizielle Verkehrsfreigabefreier im Spätsommer ist derzeit noch in 

der Planung. 
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Daten & Fakten: 

Dauer der gesamten  

Baumaßnahme:  

Beginn 2009,  

Fertigstellung Neu/Ausbau 

2014 

 

Länge der Ausbaustrecke: 

41,5 km 

 

Finanzvolumen: 

ca. 850 Millionen EUR 

über 30 Jahre, 

ca. 350 Millionen EUR 

reine Baukosten Neu/Ausbau 
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Zusätzliche Informationen 
 
 
Via Solutions Südwest plant, finanziert, baut, erhält und betreibt die A5 zwischen Malsch 

und Offenburg (Baden-Württemberg). Gesellschafter dieser Konzessionsgesellschaft sind 
VINCI Concessions (50 Prozent), Meridiam Infrastructure (37,5 Prozent) und Kirchhoff 
(12,5 Prozent), die ihre langjährige Erfahrung und Kompetenz im Bereich der Verkehrs- 
infrastruktur einbringen. Mit der Umsetzung der Baumaßnahmen hat Via Solutions 
Südwest eine Bau-Arbeitsgemeinschaft, bestehend aus der VINCI-Tochter EUROVIA, 
Kirchhoff und Reif Bauunternehmung beauftragt. Via Solutions Südwest betreibt das 
Teilstück der A5 für 30 Jahre. 
www.via-suedwest.de 
 
VINCI Concessions ist Europas größter Betreiber von Verkehrsinfrastruktur-

Konzessionen und weltweit führender Betreiber von Konzessionen privater Autobahnen. 
Als Entwickler und Assembler neuer Konzessionen sowie Eigner eines einzigartigen 
Portfolios von mehr als 40 Infrastruktur-Konzessionen (im Bau und / oder Betrieb) in rund 
20 Ländern spielt VINCI Concessions eine Schlüsselrolle im sich stark entwickelnden 
Markt von Public Private Partnership-Projekten (PPP). Mit seinen fünf wachsenden 
Geschäftsbereichen hat sich VINCI Concessions zu einem wichtigen Akteur bei 
Straßeninfrastruktur-Projekten (mehr als 1.000 Kilometer davon werden außerhalb 
Frankreichs betrieben), Flughafen-Konzessionen (15 Flughäfen mit 10 Millionen 
Passagieren im Jahr 2012), Eisenbahninfrastruktur (HSR und Light Rail), Park-
Einrichtungen (fast 1,6 Millionen Parkplätze weltweit) und Sportinfrastruktur (bis zu 
230.000 Sitze) entwickelt. Als verantwortlich handelnder Betreiber öffentlicher 
Dienstleistungs-Konzessionen ist VINCI Concessions bestrebt, mit neuen 
Dienstleistungen den Erwartungen von Bürgern gerecht zu werden und Gemeinden bei 
der Umsetzung von Innovationen für mehr Effizienz in ihrer Infrastruktur zu unterstützen. 
Weitere Informationen unter: www.vinci-concessions.com 
 
MERIDIAM INFRASTRUCTURE ist ein unabhängiger Infrastrukturfonds, der mit einer 

Laufzeit von 25 Jahren langfristig Public Private Partnership (PPP/ÖPP) Projekte 
entwickelt und in diese investiert.  Dadurch ist Meridiam Infrastructure ein natürlicher 
Partner der öffentlichen und privaten Beteiligten bei ÖPP-Projekten. Meridiam 
Infrastructure ist auf die Bereiche Transportinfrastruktur (Straße, Schiene, 
Binnengewässer), öffentlicher Hochbau (Schulen, Krankenhäuser, Altersheime usw.) und 
umweltbezogene Infrastruktur spezialisiert. Investiert wird in den OECD-Ländern, 
vornehmlich in Europa und Nordamerika. Meridiam Infrastructure verfügt über ein Team 
aus 28 Experten in Paris, New York und Toronto mit langjähriger Erfahrung in der 
Entwicklung, Finanzierung und aktivem Asset Management von PPP-Infrastruktur-
projekten. Weitere Informationen unter: www.meridiam.com 
 
Die F. Kirchhoff AG, Leinfelden-Echterdingen, ist in den Bereichen Verkehrswegebau, 

System- und Sonderbau, Rohstoffgewinnung und Rohstoffveredelung tätig und zählt mit 
ca. 1.400 Mitarbeitern seit über 80 Jahren zu den führenden Unternehmen in Baden- 
Württemberg. Seit 01.01.2008 gehört Kirchhoff mehrheitlich zur STRABAG SE, einem der 
größten europäischen Baukonzerne mit langjähriger Erfahrung im Bereich PPP. Die 
STRABAG-Gruppe hält derzeit Anteile an weltweit 24 PPP-Projekten mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 5,6 Milliarden Euro. Mit rund 73.000 Mitarbeitern hat das 
Unternehmen im Geschäftsjahr 2008 eine Bauleistung von 13,7 Milliarden Euro erbracht 
und deckt dabei die gesamte Leistungspalette (Hoch- und Ingenieurbau, Verkehrswege- 
bau, Tunnelbau) sowie die Bauwertschöpfungskette ab. www.kirchhoff.ag 
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